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( 2 1 3 - l ) Nr, 5>07tt.

Reassunliruuq
dritter exec. Feilbietuus;.

Vom l f. Bezirksgerichte Planiua mild
bekannt gemacht: (5c sei über Ansuchcn dc,
Marg,^rclha Occpcl von Zirlniz, als Ccs-
sionärin der^rauziSla Milauc von Z'rtniz,
die Reassumiilmg der mit dem Bcschcibc
vom 8.Mä,z 1864, Z. 1089, cinslweilcu
sistirtcn drittcn cfccutiuru Feilbiclung dei
dem Franz Lalicmau von Zirluiz gehü°
rigen. auf 830 ft. bcwcrllictcn Rcaliiäl
liul. R . N . 3. U lb .Nr .53 ;.<! Grundbuchs.
Pfarrgilt Laas bewilliget und deren Bor-
nähme auf den

18. M ä r z 1870 ,
Vormittags um l0 Ut,r, in dct Gerichts-
kanzle, mit dtm Anhange angeordnet, dc>ß
diese Realität nöthiaeufalls auch uuler dcm
Schätzungswcrlhc an dc» Meistbietenden
hintangegrl'en werden wird.

K. k Vczirlsgericht Planina, am 4ten
September 1869.

(414—I) " " N s ^ l N 5 2 '

Executive Feilbietung.
Vpn dcm t. t. Vczirtsczcrichtc Landstraß

wird hiemit bekannt gemacht.-
Es sei über das Aüsuchcu dc>' Anna

Brudar von Perch gegen Johann Brudar
ven Vc,ch wcgcn aus dcm Vergleiche vom
'^Angnst 1867, Z. 4833, schuldiger 04 fl,
o.W. l!. l<. l-. i „ die executive öffentliche
Versteigerung der dcm ^etztcrn gchoriacn,
' " ^undbllche der Capitelherrscha t Neu^
sladll >->.,. Urd..Nr. 375, Reclf N. ^48 '

^lgchll i , ,m gerichtlich erhobene» Eckcw
u^w^von202fl. , . ' ^

, i " r Vornahme derftlbcu die ^cilb c
WNsts'Tagslltzunytn auf dn,

30. M i l r z ,
30 . A p r i l und
3 1. M a i 1 8 7 0 .

ledesmal Vormittags um 9 Uhr hier-
«mchtS mit dcm Anhange bestimm« wor-
den, daß dic feilzubietende Realität nnr
^ ' der letzten Fcilbiclung auch nnter dcm
^ch"tzungswclthe an den Mcistbiclcndcn
li'luannegebs» werde.

Das
buchscxtracl uuo die AcilatiouSbcdingnisse
önnen bc. d.esem Gnichle in dcu gewöhn-

licher, AmtSMlndcn eingesehen werden
^ K. k Gczirtsgerichl ^andstraß, am l tcn
October 18dl).

( 4 6 9 - l ) ^ ' ^ M ^ 8 Z 5 9 7

Executive Feilbittimq.
Von dcm l. t. VszirlSnl'lichte Gurlscld

wird hicmit bekannt aemnchl:
E« sei über das Ansuchen des Mml in

^intaric von Vrezov bei Arch gegen Johann

Dbcrc von Salmluic wegen anö dein ̂ cr-
l̂ciche vom 20.Apnl 1864, Z. I 3 0 l , nnd

(5cssion uom Iäuncr 1865), schlildi^cl 66 ft.
ö. W. <'. >. «'. il, die exccülilic off(lltllchf
Bersttisserung der dcm Metzle»n ssrhorigen.
im Grnndbuchc der Herrschaft Laiidstrnß
>>»!' Urb.-Ns. 165) vorkommenden vnnlilal
sammt An- lind Znglhör. im Michllich
erhobenen Schätzn».^wcilhc von 1485) fl.
ö. W,, gcwiUigct und zm' Bornahme dcr̂
selben dic sscilbiliungsl2gsc>tzungcn auf dc»

2l). M ä r z ,
^ 7 . A p r i l und
2 7. M a i 1 8 7 0 ,

ĵ cdesnlal Vo,mitt.igS um 10 Ul)>, hiei'
gerichts mit dcm Anhange bcslimmt worden,
duf; die feilzudielendc Ncczlilllt nnr bei
der lchtcn sseilbictung auch nntcr dcm
Schätzun^swcrlhc au dcu Meistbietenden
hintangcgeben werde.

Das Schäkungsprototoll, der Grunde
buchScflract und die Ncilationabcdingnissl
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhn«
lichen Amtsstundcn cingcsrheu werden,

K. t. GeziltSaericht Vullfeld, am 18tcn
December 1869.

(4 I5 -N Nr, 5)537.

Erecutive Feilbictimss.
Vo>, dcm t. t. Veziitsgerichtc ^andstraß

wild hieuiit kund gemacht:
Es sei nbcr das Ansuchen dei< Hcrln

Dr. Nozina von Nudolfswerlh gegen M i -
chael (Vramc vou Cedcm wcacn aus dcm
Urtheile vom 26. Auaust 1868, Z.5391,
schuldiger 23 fl 10 ' / . lr. ö. W. <-. <.«'.
in die crccnlivt ilfscullichc Velsteigcrnuq
der dcm ^ctzlern gehörigen, im < r̂nlidbnchc
dcr Hellschaft Lun^stlaß >»>> Gcrg Nr.
1224 und 1225, uollommcnden Vc<c>-
lealität, im aelichllich erhobenen Schäz»
zungswcrthe von 210 fl. ü. W., grwilliget
und zur Vornahme derselben die ^eildie
tllngstagsapungcn c,us den

2 6. M ä r z ,
2 6 A p r i l u»d
27. M a i 1 8 7 0 ,

jcdssmal VolmitlagS um 10 Uhr, hier»
gerichts mit dcu» Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei
dcr lchtcn Fcilbictnng auch uutcr dcm
SchätzungSwcrlhc an dcu Meistbietenden
hintlmgcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprololl'll, dcr Grund°
buchöcrtracl ln,d die ^i^itlUlonsbcdingNlssr
töuncn bei dicscm (^crichtc in den gcwöhn-
lichln Amlöstnnden cingcschcn wcrden.

K. l. Vczillsgericht ^andslrn^', am Neu
October 1869

( 4 0 7 - l ) Nr. 4,92.

Executive Feilbietunq.
Von dcm l t. Ätzirtögerlchlc ^andsna^

wird hicmit bltannl geuiachl:
Eö sei über daS Atisucheu der t. t,

ginauz-Proculi,lur, ""<!!. dcs <HlUl>de»l
lasluilgejondes, gegm Johann Ncöcmcr und
I^tob ituhar von ^ulna wegen an Grund-
mllastuugs - Nuctsland schuldigcu 80 fl.
13 kr. o. W. «. >. l!. in d>c cjecntivc offcul'
achc Vcrslelgnung dcr dcm ^c^lclU gchö«
ilgcu, im Giundbuchc dcrHcrrjchafl Thun,»
"Mhurl >̂ll» Ulv.-^ilr. 45 vortomlulndcn
Neulitäl sammt An» und Zugelzor, im
aclichuich clyobcucll Schä^ulijSwcrtl^c von
641 ft. 20 l l . ü. W., ^cwlUlgcl und zur
!l)l,rnühUlc orlselben dic ftciliictunge!-T.ig'
satzungcn auf den

2 3. M ä r z ,
2 3. A p r i l und
27. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Ul)>, hiergcrichtb
um dcm Anhange bcstiunnl worden, duh
dic feilzubietende Realität nur bci o«r
lchlcn Fcilbictuu^ auch unttr dcm Schäz-
zuugswcttljc an den MclsU'ictcnden hintan-
gegeben wcrdc.

DaS Schätzunaöprototoli, der Giund-
buchStfliact und d>c Vlcilc.l,onSbcdinuN'sle
tonnen bci dlcscm Gerichte in de»> g.-
wohnlichen Amloslunoc» ciügcschcn wcrdin.

tt. l. Ocz,ltSü>richl ^c,nt>slrc>f;, am
1. October 1869.

(404—1) ^ir, 170.

lzrilmerullg
an Blas Z a k r a j S c k u»d ocsfcn Ncchltz

nuchsolgcr, nnbclanntcn Alifcnlhallco.
Von cem l. l. Oczirlegcrichlc Ralschach

wird dem GlaSZakrajSck und bcssen Rechlö'
Nachfolgern, unbclannteu AujcnlhulllS^ilel^
lnit erinnert:

l̂ s habe Al'lou Planil«, Vormund deo
Iohauu Eimöcl von Saocusicin, wider die«
sclbeu dic illagc aufAnlilcnuung dcsCigcN'
thums dcr iin Gllmdbnchc des Gntce> Unlei'
crlcustciu >,<!'Ulb.-Nr. 39, Rcclf.Nr. 25
vollomlncndcu Halbhube zu Duorc Huus
Nr. 3 samnlt Au - und Zugchör wegeu
Ersißuua, 5ul» i»,».^. 24. Iäuner 1870,
Z. 170, cingebracht, worüber zur milnd
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf dcu

2 4 M ä r z 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Auhlingc dcS 8 29
a. G. O. auacordnrt uud dcn Gcllliglcn
Alois Dcrmcl von Savcüstcin als <«!!>!'"'
.»! i>< i»m ans ihic Grfahr und Koste,, be-
stellt wurlr.

Dessen werden dieselbe,> z» dcm (ändc
velständiacl, daß sie <ills"flillS z„ rcchtcr
gci! selbst zu rrscheilic» oder sich cincn
nudele,, Sachwc'ltc» z» bcslrllr» und an

hn uamliast zu machen haben, widriueris
diese Rechtssache mit dcm aufgeftllllll,
(lmaloi ueihandelt werden wird.

K. k. Ve^illsgciicht Nalschach, am 27tel,
Jänner 1870.

(267^) ^ Nr. 157.

Dritte ezec. sseilbietunss.
Von dem k. l. BczirtSllliichte Troß-

laschitz wird hicmit befannt gemacht:
Es sci über daS Ansuchen des Michael

Tomöic von Ilovagolli gegen MalhiaS
Iomöar von cbcndort wegen aus dcm Vcr^
l̂cichc vom 10. Jänner 1865, Z 33, schul»

digcr 137 f l . 0. W «->.<'. in die execu«
live öffcullichc Versteigerung dci dru, Letz-
ter«, acliörificn, im Grundbllche ;,<! Zobels»
beia >»!» Neclf. - Nr. 339 vorkommenden
Realität sammt A„ - und Zugrhür, im
aerichilich erliobenen Schätzl>i,̂ t<wcrll)e von
983 fl. ö. W. , gcwllligst und zur Vor-
nahmc derselben die dritte sseilbielungs»
Ta,,satzung ans den

6. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vonnittags um 9 Uhr, hieruerichtS mit
dem Anhange bcslimmt worden, daß die
feilzubielendc Realität bei dieser Feilbie«
luug auch uulcr dcm Schätzungswerlhe an
dcu Mristbictcndm hi> lanaegcbeu wcrde.

Das Schätzungsprototoll, dcr l^rund»
buchssftr<ct nnd die Lic'tationSbcoingnissc
töülnn bei diesem Gerichte in den aewöhn^
Ilchcn Amlsstundcn eingesehcn werden

K. l. Ge^illsgericht Glvßlaschitz, am
13. Jänner 1870.

(380 -2 ) Nr. 215?

Dritte efec. sseilbielung.
Im Nachhanac zum dieSgclichllichcn

Edi.te vom 7. November 1869, Z, 19422,
wild lund gemacht: Ueber daö beidersri»
tigf Einvciftändüiß wird die crstl und
zwciic crccilt,vcsseilbiclung der dem Martin
Jerom stchiirigcn, im Grundbuchc Guten-
fcld Nr. 51, Tom. >, Fol. I vcu sommelî en,
gerichtlich auf 1821 fl. ö. W. bcwcrthelcn
Real'lät wcgc» schuldiger 89 ft. 5)0 lr.
und 41 f l . 62 kr. ö. W. adjustilleu Kosten
,'. >. <>. als abschalten cislürt, und es hat
daher mn mehr dci dcr dritten executioen
Fcill'ictuug auf den

16. M ä r z 1870
mit dcm Beisätze sein Bewenden, daß
obiac Realität bci dieser Feilbietimg auch
uiitcr dem griichllichcn Schähu„gswe>lhe
melde au dcu Meistbietenden überlasse»
werde».

Das Schützungsprotololl, dcr Grund-
buchSextract und dic i!icitaliol>Sbcdingnissc
tonnen bci dicscm Gcrichtt in dcn aewölM'
lichcu Amttzstuudcn tiuacjehen werden

K. l. stadl.-dclcg. Vezirlsgelich, palbnch,
am ? Imnnr 1870,
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Krankenuliterllühullgzz- und VechrgnW-Verein
in Laibach

HM Tonnta« den 6. M ä r ; 1870 um 10 Uhr Vormittags im Nathhaussaale icme

Generalversammlung
ab, zu welcher sämmtliche Herren Mitglieder hiemit eingeladen werden,

T a g e s o r d n u n g : (493)
1. Jahresbericht und Rechenschaftsbericht flir das Jahr 1869.
H. Wahl eine« Reoiflllnscomil<i.
3 Anträge der Direction: ») auf Erhöhung des Leichenbestattungsbeitrages; >») aus lie,

dingte Erhöhung des Kraillenunterstühuugsbeilrages ; o) auf Erhöhung der ärztlichen Jahres-
remuneration.

4, Wahl der ueuen Direction.
kaibach. am 1. März 1670. (493-1)

Die Direction.
^ Epileptische Krämpfe lFallsucht) ^ >
^ heilt briessicd der Zpccialarzt für Epilepsie « n » . »4ll» ̂ ^ ^ M
W> >ll«e>, ill Ver l i» , Mittelstraße ö,--Bercit« llbcr hundert geheilt. » » W »

WichtigftrSchuhmacher.
Nculstc C^rcular-Nähmaschineri zum Ein-

sehen von Cunimizllgen iu fertige, resp. alte
Stiefel, von xnten t ranHpor t i r end , so
wie Iylindcrmllschium, beide zum Perlstich cin^
gerichtet, empfiehlt iu neuester, solidester Houslnu'-
lion die Fabril uau ' I I » . H l » » « » » « » ,
Veipzig, ssloßplatz 28. (354-3)

Weinhcfe,
abgepreßt in Teigfürm oder gelroclnet in Stilctrn.
laufen zu den besten Preifti, i20.l 5)

N«

Wohnung,
bestehend aus vier parquet
t i r ten Zimmern, Küchc,
Speise, Keller, Holzlege und
Dachkammer ist von Georgi ab
zu vermiethen. Näheres im
Zeitungscomptoir. ^)
(49is Nr. 341.

Edict.
I n dem über die Verlassenschaft

des Pfarrcooperators P e t e r H o -
n i g m a n n hiergerichts anhängigen
Concurse werden nach H 74 C. O .
D r . Johann Skedl, hiesiger Advocat,
als Masseverwalter nnd v. Form acher,
hiesiger k. k. Notar, als dessen Stell-
vertreter hiemit bestellt.

Rudolfswerth, 23. Februar 1870.

(487—1) Nr . 854.

E d i c t
zur Vinberufun,, der Vcrlasse«

schafts.Wläubigrr.

Bon dem k. k. Landesgerichte in
Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft des
am 22. October 1869 mit Testa
ment verstorbenen Franz Gorisek, ge>
wesenen Hausbesitzers und Gastgebers
in Laibach, eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesen: Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer
Ansprüche den

2 1 . M ä r z 1 8 7 0

vor diesem k. k. Landesgerichte zu er-
scheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens
denselben an die Verlassenschaft, wenn
sie durch Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, kein wei
ter« Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ew Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 19. Februar 1870.

(479—1) Nr. 615.

Erinnerung.
Von dem k. t. Landesgerichte Lai-

bach wird dem Herrn Adalbert von
Schiwitzhoffen mittelst gegenwärtigen
Edicts erinnert:

Es habe wider denselben und die
übrigen Erben nach Franz von Schi-
witzhoffen bei diefem Gerichte Frau
Mar ia Hofer, nun verehelichte Cau
lerio, durch Herrn D r . Iu tmann die
Klage auf Zahlung eines Erbschafts-
betrages von A90 f l . C. M . oder 934 si.
50 kr. ö. W. eingebracht, welche Klage
den Geklagten um ihre

b i n n e n 9 0 T a g e n
zu erstattende Einrede zugefertiget
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Be-
klagten Herrn Adalbert von Schiwitz-
hoffen diesem Gerichte unbekannt und
weil er vielleicht aus den k. k. Erb-
landen abwesend ist, so hat man zu
dessen Vertheidigung und auf seine
Gefahr und Unkosten den hielortigen
Gerichtsadvocaten D r . Nudolph als
Curator bestellt, mit welchem die au-
gebrachte Rechtssache nach der bestehen-
den Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Herr Adalbert von Schiwitzhoffen
wird dessen zu dein Ende erinnert, damit
er allenfalls zu rechter Zeit felbst er
scheinen oder inzwischen dem bestimm-
ten Vertreter Herrn D r . Nudolph
Rechtsbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu inachen, und über
Haupt im rechtlichen, ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, ins-
besondere, da er sich die aus seiner
Verabsämuung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach, am 8. Februar 1870.

!^44tt—2) Nr. 5858.

Tritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Reif'nz wird

mit Bezug auf die dieegerichtlichen Edicte
vom 27. März l. I . , Z. 1462, und 27ten
Jul i d. I . , Z. 3659, lund gemacht, daß
in Folge Entscheidung des hohen k. l. Ober«
landesgerichtes Graz uom 30. v. M.,
Z 15003, in dcr Execulionssache des Karl
Perjalel, durch Herrn Dr . Wenediltcr,
gegen Melchior Alto von Ravnidol s>l:!si.
32 f l. 76 lr. die neuerliche dritte Feil-
diclimg dcr dem Lchtern gehörigen, zu
Ravmdol »u!> Haus-Nr. 5 liegenden, im
Grui'dbllche dcr Herrschaft Neifniz >ul,
Urb.-Nr. 877 vorkommenden, gerichtlich
auf 875 ft. geschätzten Hnbrealität auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, in der GerichlStanzlei
mit dem vorigen Anhange angeordnet wird.

K. t. Bezirlsgcricht Neifniz, am 10te„
December 1869.

Kundmachung.
Im Hause N r . > l Fran;iokauerssasse sind dir

flasthauslocaliiäten
mit dem Gewerbsbcfugnisse nebst Garten und iiegelstätte von Georgi ab in Bestand
zu geben, oder das Haus gegen billige Bedingnisse zu verkaufen.

Pächter oder Käufer belieben bei Herrn »>». t ) » r> T>>»öl«, Ho f» und
Ger ichtsadvocat , Hauptplatz Nr, 7, zweiten Stock, oder im Hause Nr. 11 sich
zu melden. (485—1)

MtlN ullll Mi,M Mzrllan.
Porzellan - Tafel - Service, >> Psrsanen, 49 Stück gewöhnliche Form und Desst»

fl. 8'/,. 10. I I . 12.
Für 12 Person?,'. 31 Stilcl, 30 fl. 14 lr., 21 fl. 20 kr., 23, 24 fl.

„ 6 „ 4 0 Stllä, madcrncr Topf, fl, 12' ,. !^, 14, 15 ft,
„ 12 „ 81 Stnck, moderner Topf, f l. 25. 2«. 88. 30.

Ausgezackte Form, für <! Pel,n!ie», 40 Tllick, st. IN, 18, 20, 26 bis 100.
„ fUr 12 P.tsnn!-!!, 81 Stück, st, 32, ,'j>'.. 40, 48 bi« 200.

Thee- oder Kaffee-Service, »: Personen, fl. 3'/,, 4, 5, <'.. 5, 10 bis 30,
„ 12 Pelsoue». st. 6, 8. 10. 12 bis 40.

Außergewöhnlichbillige Telle r.
4090 Slilck fluche mrisje Porzellan-Teller zu 12 ir
4000 „ .. mit Nustü zu 14 lr.
1000 ,. ,. mit Farbenjwis zn 10 lr.
300 „ dwersr Schitsftln 40. 50, «0 lr. bel

.«». »"«>. Stadt, Naglerstaffe ^ r 5>, Wien.
A»>»iissl' pev ̂ iachiiahiiir. (2<>5 - °i)

B f l 5 m Niederlage in Laibach: Elefantengasse. • ^ • B l

I Ignaz Pongratz I
aus Graz (i 127-4»)

eröffnot in Laibacli in der Elefanten^*«' eine

\ P n 11 n IliictnctftiQdYct
DüIlUIl-liicUölldgc.

Daselbst befindet sich stets oino grosso Auswahl von Herren- und
KunlH'ii-Stifktteii, sowie Damen- und Kiiuler-ttchnlicii von gntor I

I Qualität /Ai den bokannten billigen l'roison.
I Niiimiitfliclic BIoi>ar;«Uirckii \VOP<ICII aiijft'iio»»»«»»«'"-

Grinncrullg.
Bon dem t, l. Beziltsgclichle 3, scher

ucmbl wird dll> nnbclaillilc» Nechtöpiälcn'
denten auf dic P^rzeUe Nr .A i -47, Slcxer-

, gemeinde Alt l indcn, hicrmil crmncll :

E<̂  habe Gcnrg Nnpftc von Oliü'.slichor
wider dicsclbci! die Vngc nus Ancrlcnunng

! des Eigeltthnmö ans die Pursue ^I ir .2^47,
Slclmgemeinde Altli!idcn,>ri>' l>z l u . . ^olc l '
Septeml)sl IK0!1, Z . 5 ^ 1 ^ , hicramlS ein-
gcbruchl, woriibcr zur snnunanschs" Vcr-
handluiiss die Tagsatzimq "»f den

flül) !) Uhr, mit dem Anhangc deö ̂  1 ^
dcr l i . h. (änlschlicsznng uuin IN. October
1^^5» al'gcordncl nnd dei> Geklagten wegen
ihrcs linlielaliiitcn VlnscMhallcö Stephan
Laschiz uvil Odersuchor alc« <!i!i,i!»^ !,<l
uclul» aus ihre Gefahr m,d jll'stc» besl^llt

! wurde.

Dessen werden dieselben ,zn dcn> ̂ „dc
uerstälidigct, daß sie allenfalls zn rechter
Hclt sclbsl zu erscheinen udcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und mcher
namhaft zu machen haben, widrigen«
diesc Rechtssache mit dem aufgestelllcn
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Veznlsgcrichl Tschernemdl, am
26. September 1W9.

( 5 0 - 3 ) Nr. 1840.

Erinnerung
an Ursula Tormann, unbftannten Aufent-
halten, nnd allsällige Erden und NechtS«

Nachfolger.

Bon dem t. t. Bezirksgerichte Kronau
wcrdcn die Ursula Tarmaun, unbelannten
Aufcnlhaltcs, und uUfülligc Erben und
Rechtsnachfolger hiermit criunert:

Eö habe Josef Podlipml von Nurzcn
Nr. 1l» wider dieselben dic Klage auf
Veijährlanerteimung und ^oschung^gcstat'
lung r»<'!o. 200 ft. saMlnt Anhang, >uli
l ' l»^ . 29. October 1869, Zahl 1840,

hicrümls ciügr^acht, worüber zur ordent-
lichen mimdlichtn Berhandlnng die Tag-
sutzung auf dci,

l 2. A p r i l 1 8 7 0 ,
früh '.» Uhr, mit dem Anhange deö tz 29
a. G. O hicrgcrichts angeordnet und den
Gctlagten wegen ihres unbelannlc» Aufcnl<
Halles Hcr> «iiton Hribar non Kionau als
< «!'i>l<»! <̂! !,<'!,!!!, ails jhlc Gcfahi u»'d
jtostc» l'lstellt wuldc.

Dessen wcldcn dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sjc allenfalls zu rechter
Hcit sclbsl zu crschcilttn, oder sich cincn
andclen Sachwaller zu bestellen und an-
hc>' »ainhoft z» m^chcl, haben, widrige»^
ticsc Rechtssache mil dem aufgestclllcll
^'nrator verhandelt wcrdcn wird.

K. l. VczillS«cr!chl ssronau, am iiöten
Oclol'cr 1^0!.».
(375)-3) Nr. !^l07^.

Bekmmtmachmtss.
Vom l. s. städl.'tclcg. ÄezirtSgerichle

in ^aibnch wird bclannl gcgcb»n: Üs fci
über die Klage des Josef Älcrhar von
V'zmarje, durch Dr. Goldncr, gcgcn Vlaria
Strutcl, unl'ckclnnt wo befindlich, und deren
Erbcu und Rechtsnachfolger l^>o. Verjäh»
rungs . Ellläruüg und Böschung der fiic
Maria Strutel und deren Erben aus dcr
am 3. November i t t iO auf dcr im Grund'
buche Domcapilel Laibach >ul) Ulb.-Nr.!',
Rectf.'Nr. 5, ssol. 18 voilommenocn Reali-
tät inlabulirlen Erblheils - Forderung Pl-
141 ' / , ft- l i . M . oder 148 fl, 71 lr. 0. W-
dic Tagsatznng zum summarischen Perfahren
auf den

I I . M l l r z 1870,
Vormittags 9 Uhr. hiergerichlS anberaumt
worden, und dic Klage dem Herrn D>.
Pfefferer, Advocate« in Laibach, als be-
stellten l^i!'l>l(„- :,<l l,clm!l zugestellt wordc»'.

Hicvon wird Maria Slrulcl mit dem
Anhange erinnert, daß sie bis zur anve-
räumten Tagsatzung so gewiß zu erscheinen,
udcr allenfalls einen andern Veltretcr z"
bestellen habe, widrigen« sie sich die gesetz'
lichen Folgen selbst zuzuschreiben hätte.

K. l. städt.'dclcg, Beziilsgcricht Laibach,
am 26. November 1869.

Dins und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr 4 Fedor Vamberg i« Laibach.


